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Kläger Group setzt auf Nachhaltigkeit: 

Umstellung auf Grünstrom aus Windenergie 

 
Neusäß/Hartha im Januar 2025 – Die Kläger Group geht neue Wege in der Energiebeschaffung. 

Angesichts der wachsenden Komplexität des Energiemarkts setzt das Unternehmen auf eine 

nachhaltige Lösung und hat sich für eine Partnerschaft mit node.energy entschieden, einem 

Spezialisten für innovative Energieversorgungskonzepte. 

 

Seit dem 1. Januar 2025 bezieht die Kläger Group einen Großteil ihres Strombedarfs aus einem 

Windpark in Wittighausen, Baden-Württemberg. Der Windpark mit acht Windrädern (jeweils 660 kW 

Leistung) gehört der BayWa r.e., mit der die Kläger Plastik GmbH ein Power Purchase Agreement 

(PPA) abgeschlossen hat. Über diesen Vertrag wird die gesamte Kläger Group direkt und ohne 

Zwischenhändler mit Windstrom beliefert. Ergänzend dazu stellt node.energy die Versorgung mit 

zusätzlicher Energie aus dem Verteilnetz sicher. 

 

Grünstrom mit Herkunftsnachweis 

Mit der Energie aus dem Windpark und der eigenen Photovoltaikanlage erreicht die Kläger Group ab 

2025 einen Anteil von über 50 Prozent reinem Grünstrom – dokumentiert durch 

Herkunftsnachweise. Der verbleibende Restbedarf wird flexibel über den Spotmarkt gedeckt. Dieser 

Ansatz ermöglicht es, auf Preisschwankungen zu reagieren und von Negativpreisen zu profitieren, 

während gleichzeitig die Versorgungssicherheit gewährleistet bleibt. 

 

Ein Meilenstein in der Strombeschaffung 

Der neue Weg der Strombeschaffung wurde notwendig, um die Energieversorgung der gesamten 

Gruppe nachhaltig und wirtschaftlich abzusichern.  

„Die Partnerschaft mit node.energy und der direkte Bezug von Windstrom sind für uns wichtige 

Schritte, um unsere Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Gleichzeitig sichern wir uns maximale 

Flexibilität und Stabilität in einem herausfordernden Marktumfeld“, erklärt Kristian Kläger, CEO der 

Kläger Group. 

„In Zeiten von hohen Energiekosten und schwankenden Märkten sind direkte Stromlieferverträge mit 

Wind- und Solarparks der Schlüssel zu einer stabilen und wirtschaftlichen Versorgung von 

Unternehmen. Wir freuen uns, die Kläger Group sowohl bei der maximal wirtschaftlichen Nutzung 

der eigenen Photovoltaikanlage als auch bei der Abwicklung der ergänzenden Grünstromlieferungen 

zu unterstützen“, ergänzt Michael Blichmann, Geschäftsführer von node.energy. 

 

 

 



Über die Kläger Group   

Die Kläger Plastik GmbH, die Kläger SPC GmbH & Co. KG und die Vema GmbH & Co. KG bilden 

zusammen die Kläger Group, ein in dritter Generation familiengeführter Unternehmensverbund, der 

im Jahr 1949 gegründet wurde. Der Firmenhauptsitz ist im bayrischen Neusäß bei Augsburg, die 

Kläger SPC GmbH & Co. KG befindet sich in Hartha, Sachsen.  

Kläger Plastik entwickelt und produziert Sprühsysteme und Kunststoffflaschen. In Hartha bei Kläger 

Smart Performance Components entstehen anspruchsvolle technische Präzisionsteile aus 

Hochleistungskunststoffen wie PPS. Die Vema GmbH & Co. KG ist als Full-Service-Partner von Brands 

und Handelsketten spezialisiert auf die Entwicklung, Herstellung und Abfüllung von Sprays und 

Schäumen in Aerosoldosen als auch von Flüssigkeiten und Lotionen in Refill-Packs für Kunden aus 

den Bereichen Kosmetik, Medizin und Haushalt. 

Mit 65 Mitarbeitern bei Vema, 100 Mitarbeitern bei Kläger Plastik Neusäß und 100 Mitarbeitern 

bei Kläger SPC, beschäftigt die Kläger Group insgesamt 265 Angestellte und erwirtschaftet einen 

Gesamtumsatz von ca. 35 Millionen Euro. 

Ende 2022 wurde die terahash.energy GmbH gegründet. Das Start-up ist als Spin-Off aus der Kläger 

Group heraus entstanden. Als Partner für Bitcoin-Mining fokussiert sich das Unternehmen auf 

Serviceleistungen rund um die Bitcoin-Energie-Infrastruktur ergänzt um vielfältige Bildungsangebote 

im B2B-Umfeld. 

Über node.energy 

Mit mehr als 34 Gigawatt verwalteter Anlagenleistung über die eigene Energiedatenplattform zählt 

node.energy zu den marktführenden Dienstleistern im Bereich der Energiewende in Deutschland. 

Rund 13.500 Wind- und PV-Anlagen sowie mehr als 750 Gewerbe- und Industriekunden nutzen die 

Lösungen des Frankfurter Unternehmens. 

 

 

Beispielhafte Abbildung für Windräder 
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